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Meditation zum Titelbild (Katrin Meinhard)

Schiitzen, stillen, Lebenshaus und Tradition
biegen, beugen, Angst und Sturm

Vanuatu - Frauen beugen sich,

um Kinder zu stillen, um Schutz zu gewdhren
Vanuatu - Frauen werden gebeugt

vom Wirbel der Stiirme, durch Gewalt von
Minnern.

Biegen, beugen, Angst und Sturm

schiitzen, stillen, Lebenshaus und

Tradition - die Fiirsorge Gottes bildet das
Fundament, dass Hoffnung ndhrt, uns lieben
und vertrauen ldsst.

Kluge Frau, hére auf das, was du brauchst
nimm das Bediirfnis deiner Nachbar*in
wahr

suche Halt unter der Palme oder suche die
Wurzeln und verbinde dich mit der Traditi-
on, aus der Leben hervorgeht.

Schiitzen, stillen, Lebenshaus und Tradition
bauen und errichten zwischen Angst und
Sturm - das Leben spiiren, dafiir danken,
niederknien und beten

und dem Morgenrot entgegengehen!

Das Titelbild 2021 stammt von der Kiinstle-
rin Juliette Pita und trigt den Titel ,Cyclon
PAM II. 13. Mirz 2015“©. Es stellt die Si-
tuation dar, als der Zyklon Pam 2015 iiber
Vanuatu zog und weite Teile des Landes
zerstorte. Zu sehen ist eine Frau, die sich
schiitzend iiber ihr kleines Kind beugt und
betet. Die Frau tréagt einen traditionell ge-
flochtenen Rock, wie er auf der Insel Erro-
mango — eine der Inseln Vanuatus - iibli-
cherweise getragen wird. Der Sturm fegt
tiber die Frau und das Kind hinweg. Eine
Palme mit tiefen Wurzeln beugt sich schiit-
zend tiber die beiden und trotzt dem starken

Wind, schiitzt sie so vor dem Zyklon. Im
Hintergrund, rechts neben der Frau, sind
Kreuze zu sehen, stellvertretend fur die
Todesopfer des Sturms. Heftige Stiirme,
endlose Regenfille, gefolgt von grofler Tro-
ckenheit haben in den letzten Jahren auf
Vanuatu zugenommen, laut ForscherInnen
sind sie die Folgen des Klimawandels.

Das Bild hat eine traurige Aktualitit, denn
in der Nacht vom 6. auf den 7. April 2020
traf der Zyklon ,,Harold“ mit voller Wucht
auf den Inselstaat. Der Wirbelsturm rich-
tete grofie Schiaden an. Zahlreiche Ge-
béaude stiirzten ein. Der starke Wind loste
Uberschwemmungen aus, vor denen die
Bewohner*innen zu entkommen ver-
suchten. Vanuatu hat eine traurige Spitzen-
stellung im Weltrisikobericht 2020, der im
September 2020 verdffentlicht wurde. Vul-
kanausbriiche oder Uberschwemmungen
durch Starkregen gab es zwar schon immer
auf Vanuatu, doch durch den Klimawandel
nehmen extreme Naturereignisse an Héu-
figkeit und Intensitdt immer weiter zu. Da-
durch nehmen sie immer katastrophalere
Ausmafle an.

Aus Vanuatu kommt die Weltgebetstags-
gottesdienstordnung in diesem Jahr. Auch
wenn der Weltgebetstag in diesem Jahr kiir-
zer und ohne Essen sein wird, sollen das
Land und seine Bewohner im Mittelpunkt
unseres Gottesdienstes am 5. Mérz 2021 um
18 Uhr in der Kirche Kavelstorf stehen.

Ich wiinsche Thnen fiir die kommende Zeit
Gottes Segen und Begleitung.
Thre Pastorin Eike Borowski
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Aus unserer Gemeinde

Diese Daten werden nicht veroffentlicht.

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang und
ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar. Psalm 23, 6

Wochenschlussandacht

Die Wochenschlussandacht wird mit viel
Liebe und Fantasie von Kircheniltesten
und Ehrenamtlichen der Kirchengemein-
de Kavelstorf vorbereitet und durchge-
fahrt.

Jeden 1. Samstag im Monat laden wir um
18 Uhr zu dieser kurzen Andacht in die
Kirche Kavelstorf ein.

Baugebiet Kavelstorf
Die Erschlieflung des Baugebietes in Ka-
velstorf geht weiter voran. Ziel ist es, in
diesem Jahr alle Vorraussetzungen zu
schaffen, damit 2022 das Baugebiet ent-
wickelt werden kann.

Herzlichen Dank fiir die Kirchengeld-

spenden von insgesamt 9200 € und

Spenden fiir Kirche und Gemeinde von
insgesamt 4200 €.

Regionale Zusammenarbeit

Die Mitarbeitenden der Kirchengemein-
den Kavelstorf, Cammin-Petschow, Tes-
sin und Sanitz wollen enger miteinander
zusammen zu arbeiten.

Verabredet wurden bisher folgende Ter-
mine:

8. Mai 2021 Kindertag in Sanitz

4. September 2021 Konfirmandentag in
Kavelstorf

15. September 2021 Seniorennachmittag
in Tessin

22. Oktober 2021 ein
Kircheniltestentreffen

Fiir einen regionalen Gottesdienst der ge-
samten Region Ribnitz Sanitz gibt es noch
keinen Termin.

Ehrenamtsfest

Anfang Juni planen wir einen Ehrenamts-
tag, den wir coronabedingt 2020 ausfal-
len lassen mussten. Wir hoften, dass die
Spielrdume in diesem Jahr grof3 genug
sind,damit es ein schones Fest fiir alle Be-
teiligten werden kann.



Pfarramt
Textfeld
Diese Daten werden nicht veröffentlicht.


Mirz 2021-Mai 2021

Termine, Kreise und Gruppen

Pfadfinder

Jeden Montag 16.30 Uhr bis 18 Uhr (aufler
in den Ferien) auf dem Pfarrhof, wenn es
wieder moglich ist.

Kontaktdaten Martin Kruth: 0151/50669441
oder ehrenamt@martinkruth.de

Kindertreff

Am 1. und 3. Mittwoch und Donnerstag im
Monat 15.30 Uhr bis 17 Uhr

(aufler in den Ferien) im Pfarrhaus, wenn es
wieder moglich ist.

Termine siehe Veranstaltungsiiberblick!

Konfirmandentreff

Jeden Dienstag (aufler in den Ferien) im
Pfarrhaus oder online.

16.30 bis 18 Uhr - siehe Terminkalender

Jugendtreff im Pfarrhaus

In der Regel 1x im Monat am Freitag ab
18.30 Uhr im Pfarrhaus oder online.
Aktueller Termin: Siehe www.autobahnkir-
che-kavelstorf.de

Chor
Chorprobe ist jeden Dienstag 19.30 bis 21.30
Uhr in der Ev. Grundschule oder online.

Riickblick

Martinsfest 2020

Unser Martinsfest am 11.11. konnten wir
nichtin gewohnter Weise feiern. Aber in den
Kindergirten und Schulen wurde trotzdem
von St. Martin erzdhlt, Lieder gesungen,
Martinsbilder erschienen an verschiedenen
Fenstern und Familien, Kindergartengrup-
pen und Schulkinder sind mit der Laterne
unterwegs gewesen.

Senioren

Dienstag, 23. Mérz 2021 14 Uhr
Dienstag, 27. April 2021 14 Uhr
Dienstag, 25. Mai 2021 14 Uhr

Ich schlage diese Termine in vertrauter Wei-
se vor, ohne zu wissen, ob wir uns wirklich
zu allen Terminen treffen konnen. Aber ich
denke, dass sie so fiir sich planen kdnnen und
kurzfristig alles weitere abgesprochen werden
wird.

Wenn Sie zu den Nachmittagen abgeholt wer-
den mochten, rufen Sie bitte im Pfarrhaus an.
Wir holen sie gerne ab und freuen uns auf ih-
ren Besuch zu unseren Nachmittagen. Telefon
038208 242

20 Jahre Autobahnkirche Kavelstorf

Am Sonntag, dem 15. November 2020 ha-
ben wir wie geplant um 15 Uhr den Fest-
gottesdienst anlédsslich des 20jahrigen Ju-
biliums der Autobahnkirche Kavelstorf
gefeiert.

Die Ausstellung der Schulkinder der Ew.
Grundschule wurde eroffnet, Texte aus dem
Gastebuch vorgelesen, der Bischof hat iiber
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Psalm 22 gepredigt und die Musikschiiler
unter der Leitung von Rainer Brauer haben
den Gottesdienst wunderbar muskikalisch
begleitet.

1. Advent

Am Sonntag, dem 29. November 2020 fei-
erten wir zum 1. Advent einen Familien-
gottesdienst. Erzahlt wurde die Geschichte
von der 1ljdhrigen Rowena von den Phi-
lippinen, die gerne zur Schule geht, aber oft
ihren Eltern bei der Arbeit auf den Rohrzu-

ckerfeldern oder zuhause helfen muss. Ro-
wena ist ein Kind wie vielen Kindern, das
mit der Aktion ,,Brot fiir die Welt — Kindern
Zukunft schenken” unterstiitzt wird, um die
Schule zu besuchen zu kénnen.

Wollen Sie dieses Projekt unterstiitzen:
Brot fiir die Welt

IBAN: DE10100610060500500500

BIC: GENODED1KDB

Bank fiir Kirche und Diakonie

Da auch kein Adventsmarkt moglich war,
machten Ehrenamtliche aus der Gemeinde
es moglich, dass wir reich beschenkt vom
Gottesdienst nach Hause gingen mit Bastel-
ideen und kleinen Tiiten mit Gebéck fiir das

Kaffeetrinken zuhause.

Herzlichen Dank allen, die diese Aktion
unterstiitzt haben mit Kekse backen, Ein-
tiiten, Kranz binden und Kircheschmii-
cken.

Weihnachten 2020
Am 4. Advent wurde zum ersten Mal das
Krippenspiel in der Kirche Kavelstorf und
am 29. Januar zum vierten Mal in der Ev.
Grundschule Kavelstorf gezeigt. Dank der
Filmaufnahmen war es moglich, das Krip-
% penspiel mehrmals
aufzufiihren.
Kinder der Ew.
Grundschule und
die Konfirmanden
hatten die Texte
¢ zuhause und in der
Schule geprobt und
Anfang Dezember
wurden die Szenen
mit der Kamera von
Konrad Wandsleb
aufgenommen und
fir die Darbie-

5 j o=

tungen aufbereitet.

Clemens Blascheck hatte fiir die Auffithrung
auflerdem zwei Lieder geschrieben und ein-
gespielt.

Die Gottesdienste in der Weihnachtszeit wa-
ren gut besucht und unser Hygienekonzept
mit Anmeldungen und Sitzpldtzen ist gut
aufgegangen.

In Reez waren wir drauflen, wurden musika-
lisch vom Ehepaar May aus Griebnitz beglei-
tet und konnten mit Mundschutz singen, in
Kavelstorf horten wir in der Kirche die Or-
gelkldnge und zur Christnacht Weihnachts-
lieder mit dem Saxophon gespielt von Meta
Vofi.
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Weihnachten 2020 entfaltete die Lichtsym-
bolik eine grofle Kraft gegen die Sorgen in
dieser Zeit. Viele haben die Feiertage auch
genutzt, in der Kirche oder in der Fried-
hofskapelle Kerzen anzuziinden. Die Kol-
lekte Heilig Abend betrug fiir Brot fiir die
Welt: 545,20 € und fiir die Bauaufgaben:
423,72 €. Vielen Dank dafiir.

Andachten Zuhause und in der Kirche
Nach einer Gottesdienstpause zwischen

dem 1. bis 10. Januar 2021 feiern wir

seit dem 17. Januar 2021 kurze Gottes-
dienste in Reez und Kavelstorf angelehnt an
die Andacht, die nach wie vor jede Woche
verschickt per Post oder Email verschickt
wird oder auch unter www.autobahnkir-
che-kavelstorf.de gelesen werden kann.
Schon fast ein Jahr werden die Andachten
und Informationen inzwischen verteilt.
Herzlichen Dank an die Verteilenden der
Andachten und Informationen und der Ge-
meindebriefe!
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Andacht

Liebe Leserin, lieber Leser,

ein Jahr lang ein Leben zwischen Bangen und
Hoffen, Verzweiflung und Zuversicht.

Ein Jahr lang bleibt einiges auf der Strecke, die
Arbeit, die gemeinsame Zeit mit Familie und
Freunden, Schule oder Kindergarten, das Rei-
sen, die Feste und vieles andere.

Seit einem Jahr gibt es aber auch neue For-
mate, Menschen zu erreichen, z.B. Andachten
to go oder per Mail, Livestreamgottesdienste,
Onlineunterricht, Actionbounds, Freiluftver-
anstaltungen und vieles mehr.

Nach einem Jahr zeigt sich, dass Menschen
in der Kirchengemeinde den Austausch {iber
Alltag oder Glaubensfragen, Besuche und Ver-
anstaltungen vor Ort brauchen und vermissen.
Wie gelingt es trotz der Einschrankungen im
Gespriach zu sein und zu bleiben, wahrzu-
nehmen, was mein Nachbar, meine Freundin
braucht oder gemeinsame Projekte fiir die Ge-
meinde zu entwickeln?

Woher nehme ich die Zuversicht, dass Ver-
trautes bleibt und sich Neues entwickeln wird?
Meine Erfahrung ist, dass einerseits mehr
moglich ist, als man fiir moglich halt und an-
dererseits es schwer ist, die Zuversicht zu be-
halten, weil nach einem Jahr immernoch kein
Ende abzusehen ist.

Der Evangelist Johannes im Neuen Testa-
ment schreibt seine Geschichten iiber Jesus
fir Menschen, die einem grof8e Druck ausge-
setzt zu sein scheinen. Menschen verlassen
die Gemeinde, weil sie Angst vor Verfolgung
und Gefingnis haben, weil sie von Menschen
in der Gemeinde enttduscht sind oder weil der
Glaube an eine bessere Welt so wenig wirksam
ist. Es gibt theologische Streitereien. Zweifler
bleiben mit ihren Fragen alleine und es gibt die
Tendenz, sich ganz auf das Eigene zuriick zu
ziehen. Johannes nimmt die Angste und Sor-
gen ernst und die Diskussionen seiner Zeit auf,
um Antworten zu finden. Und so erzdhlt er

als einziger Evangelist in den Abschiedsreden,
dass Jesus die Jiinger kurz vor seinem Tod um
sich versammelt, sie alles fragen ldsst, ihnen
sagt, was sie erwartet und in seelsorgerlicher
Art und Weise trostliche Worte findet, die bis
heute nichts von ihrer Kraft verloren haben.
So z.B.

»Den Frieden lasse ich euch, meinen Frieden
gebe ich euch. Nicht gebe ich euch, wie die Welt
gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fiirchte sich
nicht.“ (vgl. Johannes 14,27)

Selbst die Jiinger, die Tag fiir Tag Jesus gesehen,
beriihrt und gehort hatten, bekommen Kli-
rung und Trost. Wieviel mehr wird fiir all jene
moglich sein, die nie leibhaftig dabei gewesen
sind, sondern ,nur® die Geschichten gehort
oder gelesen haben? Fiir Johannes geht der
Plan Gottes genau darin auf, dass Menschen
Kraft und Zuversicht in dieser Welt finden,
wenn sie mit anderen im Gesprach tber Gott
und die Welt bleiben. Jemand sagte in diesen
Tagen in einem Gesprich: ,,Gott sei Dank wur-
de das Telefon erfunden!* Ja, Gott sei Dank, ist
der gemeinschaftliche Gedanke, wie ihn Jesus
mit seinen Jingern pflegte, bis heute wiin-
schenswert und tragfihig geblieben.

Wir sind mitten in der Passions- und Fasten-
zeit und viele Menschen nutzen diese Zeit, um
sensibler zu werden fiir sich selbst, die Bezie-
hung zu anderen Menschen und zu Gott, um
neu zu entdecken, was hilfreich ist fiir das Le-
ben. Darin sehe ich eine Chance fiir die kom-
mende Zeit und das Osterfest, das Fest des Le-
bens und des Neuanfangs.

Ich wiinsche Thnen eine besinnliche Fastenzeit
und ein gesegnetes Osterfest,

Gottes Licht auf ihrem Weg und seinen Frie-
den fiir jeden neuen Tag.

Herzliche Griifle Pastorin Eike Borowski
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Besondere Veranstaltungen

Weltgebetstag 2021 - Vanuatu

Freitag, 5. Mdrz 2021 um 18.00 Uhr

Kirche Kavelstorf

Sie sind herzlich eingeladen mit Frauen und
Miénnern in der ganzen Welt innerlich ver-
bunden den Weltgebetstag — Gottesdienst zu
feiern mit Geschichten und Erfahrungen der
Frauen aus Vanuatu, mit eingéngigen Liedern
und Furbitten fiir die bediirftigen Menschen
in unserer Welt.

Aufgrund der besonderen Situation feiern wir
einen verkiirzten Gottesdienst und missen
auf die kulinarischen Geniisse danach ver-
zichten.

Fiir alle die Lust haben, schon das eine oder
andere Gericht zuhause auszuprobieren, ha-
ben wir eine kleine Rezeptsammlung zusam-
men gestellt.

Wir hoffen, im Sommer das gemeinsame Es-
sen nachholen zu konnen.

Alle weiteren Informationen iiber das Land
finden sie auch unter: https://padlet.com/
evangelischefrauen_mv/kp2k9rb6l1£i4j9z

Sie wollen Projekte unterstiitzen, aber kdnnen
am 5. Mérz nicht dabei sein.

Dann spenden Sie direkt auf des Konto:
Weltgebetstag der Frauen e.V.

IBAN: DE60 5206 0410 0004 0045 40
BIC/SWIFT: GENODEF1EK1

, Evangelische Bank EG, Kassel

Griindonnerstag

Donnerstag, 1. April 2021 um 19 Uhr
Kapelle Reez

In welcher Form wir Griindonnerstag feiern
konnen, kann ich zum jetzigen Zeitpunkt
noch nicht sagen. Im Mittelpunkt steht die
Geschichte vom letzten Abendmahl Jesu mit
seinen Jiingern, wie sie der Evangelist Mattha-
us erzdhlt hat. Vgl. dazu Matthaus 26, 17-30.

Vorstellungsgottesdienst

Sonntag, 16. Mai 2021 um 10 Uhr

Kirche Kavelstorf

(gestaltet von den Haupt- und
Vorkonfirmanden)

Hauptkonfirmanden sind Ferenc Grenzer, Si-
las Wolfgramm, Bernhard, Friedrich und Ar-
min Grieger und Louisa Niimann.
Vorkonfirmanden sind Dana Schwiezke,
Frieda Rose, Maxi Kulow und Felicitas Schii-
mann.

Konfirmation zu Pfingsten

Sonntag, 23. Mai 2021 um 10 Uhr

Kirche Kavelstorf

In diesem Jahr werden zwei Jahrgéinge konfir-
miert, da die Konfirmation 2020 verschoben
worden ist.

Konfirmiert werden: Ferenc Grenzer aus
Dummerstorf, Silas Wofgramm aus Niex,
Bernhard und Friedrich Grieger aus Grof3
Viegeln, Armin und Julia Grieger aus Reez
und Louisa Niimann aus Kavelstorf.
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Dienstag, 2. Mdrz 2021

Freitag, 5. Mirz 2021
Dienstag, 9. Mérz 2021

Sonntag, 14. Mirz 2021

Dienstag, 16. Mérz 2021

Mittwoch, 17. Marz 2021
Donnerstag, 18. Mérz 2021
Sonntag, 21. Mirz 2021

Dienstag, 23. Mérz 2021

Sonntag, 28. Mirz 2021

Donnerstag, 1. April 2021

Freitag, 2. April 2021

Sonntag, 4. April 2021

Sonntag, 11. April 2021

Dienstag, 21. April 2021

Sonntag, 18. April 2021

Dienstag, 20. April 2021

Mittwoch, 21. April 2021

Donnerstag, 22. April 2021

Sonntag, 25. April 2021

Dienstag, 27. April 2021

Termine im Mirz

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chor

18 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Litare - 4. Fastensonntag

10 Uhr Gottesdienst /Kindergottesdienst

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chor

15.30 Uhr Kindernachmittag
15.30 Uhr Kindernachmittag

Judika - 5. Fastensonntag
10 Uhr Gottesdienst in Reez

14 Uhr Seniorennachmittag
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Palmsonntag - 6. Fastensonntag

10 Uhr Gottesdienst

Termine im April
Griindonnerstag
19 Uhr Andacht

Karfreitag
15 Uhr Gottesdienst

Ostersonntag
10 Uhr Familiengottesdienst

1. Sonntag nach Ostern / Quasimodogeniti
10 Uhr Gottesdienst / Kindergottesdienst

19.30 Uhr Chor

2. Sonntag nach Ostern / Miserikordias Domini

10 Uhr Gottesdienst

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chor

15.30 Uhr Kindernachmittag
18.30 Uhr Kirchengemeinderat
15.30 Uhr Kindernachmittag

3. Sonntag nach Ostern / Jubilate
10 Uhr Gottesdienst in Reez

14 Uhr Senioren
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chor
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Samstag, 1. Mai 2021

Dienstag, 4. Mai 2021

Mittwoch, 5. Mai 2021
Donnerstag, 6. Mai 2021
Samstag, 8. Mai 2021

Sonntag, 9. Mai 2021

Dienstag, 11. Mai 2021

Donnerstag, 13. Mai 2021

Sonntag, 16. Mai 2021

Dienstag, 18. Mai 2021

Mittwoch, 19. Mai 2021
Donnerstag, 20. Mai 2021
Samstag, 22. Mai 2021

Sonntag, 23. Mai 2021

Dienstag, 25. Mai 2021

Sonntag, 30. Mai 2021

bitte beachten sie, dass alle Termine im Kalender unter Vorbehalt zu
betrachten sind. Leider ist es momentan schwer festzustellen, was im Friihjahr
wieder moglich sein wird. In Informationsschreiben, Abkiindigungen, Aushin-
gen im Schaukasten, im Amtsanzeiger und auf unserer Webseite:
www.autobahnkirche-kavelstorf.de informieren wir sie regelméflig iiber
kurzfristige Anderungen oder Veranstaltungen, wie z.B. Konzerte oder Ausfliige,

Termine im Mai
18 Uhr Wochenschlussandacht

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chor

15.30 Uhr Kindernachmittag
15.30 Uhr Kindernachmittag
Regionaler Tag fiir Kinder in Sanitz

5. Sonntag nach Ostern / Rogate

10 Uhr Gottesdienst / Kindergottesdienst

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chor

Himmelfahrt

11 Uhr Blisergottesdienst mit Picknick

in den Kosterbecker Bergen

6. Sonntag nach Ostern / Exaudi
10 Uhr Gottesdienst

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

14 Uhr Senioren
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Chor

15.30 Uhr Kindernachmittag
15.30 Uhr Kindernachmittag
18 Uhr Beichtandacht in Reez

Pfingstsonntag

10 Uhr Gottesdienst/ Konfirmation

19.30 Uhr Chor

Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst

Liebe Leserin, lieber Leser,

die eventuell stattfinden konnten.

STHEEE e et
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Worauf bauen wir?

2021 kommt der Weltgebetstag von Frauen des
pazifischen Inselstaats Vanuatu.

Felsenfester Grund fiir alles Handeln sollten
Jesu Worte sein. Dazu wollen die Frauen aus
Vanuatu in ihrem Gottesdienst zum Weltge-
betstag 2021 ermutigen. ,Worauf bauen wir?*
ist das Motto des Weltgebetstags aus Vanua-
tu, in dessen Mittelpunkt der Bibeltext aus
Matthaus 7, 24 bis 27 stehen wird. Denn nur
das Haus, das auf festem Grund stehe, wiir-
den Stiirme nicht einreiflen, heifdt es in der
Bibelstelle bei Matthédus. Dabei gilt es Horen
und Handeln in Einklang zu bringen: ,Wo wir
Gottes Wort horen und danach handeln, wird
das Reich Gottes Wirklichkeit. Wo wir uns
daran orientieren, haben wir ein festes Fun-
dament — wie der kluge Mensch im biblischen
Text. Unser Handeln ist entscheidend®, sagen
die Frauen in ihrem Gottesdienst.

Ein Ansatz, der in Vanuatu in Bezug auf den
Klimawandel bereits verfolgt wird. Denn die
83 Inseln im pazifischen Ozean sind vom Kli-
mawandel betroffen, wie kein anderes Land,
und das, obwohl es keine Industrienation ist
und auch sonst kaum CO2 ausstofit. Die stei-
genden Wassertemperaturen gefihrden Fische
und Korallen. Durch deren Absterben treffen
die Wellen mit voller Wucht auf die Inseln
und tragen sie Stiick fiir Stiick ab. Stei-~gende
Temperaturen und verdnderte Regenmuster
lassen Friichte nicht mehr so wachsen wie
frither. Zudem steigt nicht nur der Meeres-
spiegel, sondern auch die tropischen Wirbel-
stiirme werden stérker. So zerstorte zum Bei-
spiel 2015 der Zyklon Pam einen Grofiteil der
Inseln, 24 Menschen starben im Zusammen-
hang mit dem Wirbelsturm. Um dem entge-
genzuwirken, gilt seit zwei Jahren in Vanuatu
ein rigoroses Plastikverbot. Die Nutzung von
Einwegplastiktiiten, Trinkhalmen und Styro-
por ist verboten. Wer dagegen verstofit muss

mit einer Strafe von bis zu 900 Dollar rech-
nen.

Keine Frau im Parlament

Doch nicht alles in dem Land ist so vorbild-
lich. So sitzt im vanuatuischen Parlament
keine einzige Frau, obwohl sich 15 im Jahr
2020 zur Wahl stellten. Frauen sollen sich
»lediglich® um das Essen, die Kinder und die
Pflege der Seniorinnen und Senioren kiim-
mern. Auf sogenannten Mammas-Mérkten
ver—kaufen viele Frauen das, was sie erwirt-
schaften konnen: Gemiise, Obst, gekochtes
Essen und einfache Naharbeiten. So tragen
sie einen GrofSteil zum Familieneinkommen
bei. Die Entscheidungen treffen die Ménner,
denen sich Frauen traditionell unterordnen
miissen. Machen Frauen das nicht, drohen
ihnen auch Schldge. Das belegt die einzige
Studie tiber Gewalt gegen Frauen in Vanua-
tu, die 2011 durchgefithrt wurde: 60 Prozent
der befragten 2.300 Frauen gaben demnach
an, dass ihr Mann schon einmal ge—walttétig
geworden sei.

Mit seiner Projektarbeit unterstiitzt der Welt-
gebetstag Frauen und Miadchen weltweit:
Zum Beispiel im pazifischen Raum, auch auf
Vanuatu. Dort lernen Frauen sich iiber Me-
dien eine Stimme zu verschaffen, damit ihre
Sichtweisen und Probleme wahrgenommen
werden. Oder in Indonesien, wo Frauen ne-
ben o6kologischem Landbau lernen, welche
Rechte sie haben und wie sie um deren Ein-
haltung kdmpfen.

Auch hier in Deutschland will der Weltge-
betstag in diesem Jahr fiir das Klima tétig
werden. Deshalb sind bienenfreundliche Sa-
men im Sortiment, die dazu beitragen sollen,
Lebensraum fiir Bienen zu schaffen und die
Artenvielfalt zu erhalten (https://www.eine-
welt-shop.de/weltgebetstag/).




Mirz 2021-Mai 2021

Der Weltgebetstag

Uber Linder- und Konfessionsgrenzen hin-
weg engagieren sich Frauen seit {iber 100 Jah-
ren fiir den Weltgebetstag und machen sich
stark fiir die Rechte von Frauen und Mad-
chen in Kirche und Gesellschaft. Alleine in
Deutschland werden rund um den 5. Mirz
2021 hunderttausende Menschen die Gottes-
dienste und Veranstaltungen besuchen. Mehr
Informationen finden Sie auch unter:
https://padlet.com/evangelischefrauen_mv/
kp2k9orb6l1£i4j9z

Sand Zeichnungen in Vanuatu
Die Sandzeichnungen sind als kiinstlerische

und rituelle Tradition und Praxis anerkannt
von der

UNESCO als Meisterwerk des miindlichen
und immateriellen Erbes der Menschheit .
Das Sandziehen wird in Sand, Vulkanasche
oder Ton hergestellt . Es besteht aus ,einer
durchgehenden Méaanderlinie auf einem ima-
gindren Gitter, um eine anmutige, oft symme-
trische Komposition geometrischer Formen.
Die UNESCO beschreibt das Sandziehen als:
Eine reiche und dynamische grafische Tradi-
tion, die sich als Kommunikationsmittel zwi-
schen den
Mitgliedern von rund
80 verschiedenen
Sprachgruppen  auf
den zentralen und
nordlichen Inseln
von Vanuatu entwi-
ckelt hat. Die Zeich-
nungen  fungieren
auch als Gedichtnis-
stiitze, um Rituale,
mythologische Uber-
lieferungen und eine
Fille miindlicher
Informationen iiber
lokale Geschichten,

Kosmologien, Verwandtschaftssysteme, Lie-
derzyklen, landwirtschaftliche Techniken, ar-
chitektonisches und handwerkliches Design
sowie choreografische Muster aufzuzeichnen
und zu iibertragen. Die meisten Sandzeich-
nungen besitzen mehrere Funktionen und Be-
deutungsebenen: Sie konnen als kiinstlerische
Werke, Informationsspeicher, Illustrationen
fiir Geschichten, Unterschriften oder einfach
als Nachrichten und Objekte der Kontempla-
tion ,,gelesen” werden.

Das Vanuatu Cultural Center hat festgestellt,
dass der Geist des Sandzeichnens tendenziell
verschwindet. Nur wenige Praktizierende be-
herrschen noch die speziellen Techniken des
Sandzeichnens. Heutzutage wird diese Kunst-
form hauptsachlich als grafisches Layout fiir
Werbe- oder Tourismuszwecke verwendet,
und ihr urspriinglicher Sinn und Zweck geht
verloren. Ein nationaler Aktionsplan zur Si-
cherung des Sandziehens wurde vom Zen-
trum zusammen mit dem Aktionsausschuss
zum Speichern von Sandzeichnungen initi-
iert. Das Programm wird von der UNESCO
gesponsert. Das Projekt fithrte insbesondere
ab 2004 zu einem Nationalen Sandzeich-
nungsfestival.

|
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»7 Wochen Ohne“

Liebe Mitfastende,

Gemeinschaften brauchen Regeln. Doch
zu den Regeln gehort Spielraum. Und
dessen Auslotung ist eine Kunst. Dass es
auf Erden keine absolute Wahrheit gibt,
kann man in Demokratien vielfach er-
kennen. Parlamente oder Gerichte be-
raten in schwierigsten Fillen dariiber,
wie eine Ordnung auszulegen ist. Eine
totale Blockade jeglichen Widerspruchs
lasst sich mit der Botschaft der Liebe
Jesu Christi nicht vereinbaren, wie sie
der Apostel Paulus in seinem Brief an
die Korinther beschreibt — unsere Bi-
belstelle zur vierten Fastenwoche.
Liebe und Gnade erdffnen keine gren-
zenlosen Wiisten, sondern machen Re-
geln im Alltag anwendbar. Grof3ziigig-
keit heif3t nicht: ,,Es ist mir egal, wie du
dariiber denkst. Hier gilt nur, was ich
firr richtig halte!“ Sondern: ,Lass uns
mal dartiber reden, wie wir das hinkrie-
gen, obwohl wir verschiedener Meinung sind.“

In den Zeiten der Corona-Pandemie habe ich solches mehrfach erlebt. Wenn Men-
schen in Seniorenheimen nicht besucht werden durften, erwies sich dies als auferst
harte Begrenzung. Deren Sinn, Bewohner und Pflegekrifte zu schiitzen, war jedoch
keine absolute Blockade. Schon bevor dies offiziell erlaubt wurde, nutzten Heimlei-
tungen ihren Spielraum, 6ffneten die Tiiren fiir Freunde von Sterbenskranken, auch
wenn sie nicht zur engsten Verwandtschaft zahlten.

Ich werde meinen personlichen Umgang mit Regeln im Sinne des Fastenmottos
2021 ,,Spielraum - Sieben Wochen ohne Blockaden® erkunden. Wie kann ich inner-
halb von akzeptierten Grenzen grof3ziigig und vertrauensvoll leben? Mit meinen
Néchsten in Familie, Gruppen und Vereinen werde ich ebenfalls dariiber reden.

Es wiirde mich sehr freuen, wenn Texte und Bilder dieses Kalenders auch Sie inspi-
rieren, den vordsterlichen Spielraum zu nutzen.

Arnd Brummer

Geschaftsfithrer der Aktion ,,7 Wochen Ohne®
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Siiikartoffelsalat/ 4 Personen
3 SiifSkartoffeln

3 Mohren

3 hartgekochte Eier

4-5 EL Mayonnaise

Salz

Pfeffer

SiifSkartoffeln und Mohren schilen, wiirfeln und in
leicht gesalzenem Wasser nicht zu weich kochen. Ab-
kiihlen lassen. Eier achteln, alles locker vermischen,
die Mayonnaise unterriihren und mit Salz und Pfef-
fer abschmecken. 1 Stunde kiihl stellen.

Popo and Pineapple Salad / 4 Portionen
2 Tassen reife gewiirfelte Papaya

2 Tassen gewiirfelte Ananas

6 Efl. Zitronensaft

Alle Zutaten gut vermischen und 30min kiihl
stellen.

Tanna Suppe/ 4 Portionen
Briihe:

1 Stange Zitronengras

4 cm Kurkuma

6 cm Ingwer

8 Frithlingszwiebeln

2] Wasser

1 TL Salz

Einlage:

250g Kartoffelwiirfel

250g Maniokwiirfel

250g Tarowiirfel

200g Okraschoten

100g Esskastanien

1 Kochbanane

1 Dose Mais

120ml Kokosmilch

Kurkuma, Ingwer und Friihlings-
zwiebeln in Scheiben schneiden.
Wasser erhitzen und alle Zutaten hi-
neingeben. 1 Stunde kocheln lassen.
Kartoffeln, Maniok und Taro separat ca. 20 Mi-
nuten kochen. Okraschoten, Esskastanien und
Kochbanane in Scheiben schneiden. Mit Mais,
Kartoffelwiirfeln und der Halfte der Taro- und
Maniokwiirfel in die Brithe geben. Zitronengras
entfernen. Kokosmilch angieflen und die Suppe
piirieren. Die restlichen Gemiisewiirfel dazugeben
und noch einmal aufkochen.

Siiflkartoffel und Ananasauflauf / 4 Portionen

4 mittelgrofie Stilkartoffeln

1 frische Ananas

1 EL Kokosraspeln

2 EL gehackte Frithlingszwiebeln

2 EL Butter

Salz

Kisesof3e:

2 EL Butter

2 EL Mehl

ca. 300ml Wasser

200g Sahneschmelzkase

Siilkartoffeln schélen, wiirfeln und weichkochen.
Ananas schilen, Strunk entfernen und wirfeln.
Fir die Kisesofle, Butter zerlassen und das Mehl
hinzugeben. Gut verrithren. Nach und nach das
Wasser angieflen, sodass eine glatte Sofle entsteht.
Den Schmelzkidse hinzugeben und langsam erhit-
zen.

Auflaufform einfetten. Die Hilfte der StufSkartof-
feln, Ananas Kokosraspeln und Frithlingszwiebeln
hineingeben und mit der Hélfte der Sofle tiberzie-
hen. Darauf den Rest der Zutaten verteilen und mit
der Kisesof3e tiberziehen.

Bei 180 Grad Umluft 30 Minuten backen.

Bananen Dessert / 6 Portionen

6 Bananen

40g Kokosraspeln

Y Tasse Zitronensaft

Die Bananen in Scheiben schneiden und in einer
gefetteten Auflaufform verteilen. Kokosraspeln da-
riiber streuen und Zitronensaft angiefSen. Bei 120
Grad 20 Minuten goldbraun backen




Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Kavelstorf

Evangelische Grundschule Kavelstorf

Hallo liebe Leser,
an dieser Stelle wollen wir Neuigkeiten aus
der Kavelstorfer Grundschule berichten.

Im November 2020 feierte die Kirchenge-
meinde Kavelstorf 20 Jahre Autobahnkirche.
Dazu haben unsere Kinder im Kunstunter-
richt eine Ausstellung vorbereitet. Unter der
Anleitung von Frau Schiirmann und Frau
Loschner entstanden besondere Kunstwerke,
die nun unsere Kirche schmiicken. Mit einem
Gottesdienst am 15.11. wurde nicht nur der
20 Jahre Autobahnkirche gedacht sondern
auch unsere Ausstellung eréftnet.

Teilen ist in einer Gemeinschaft immer wich-
tig. Daran haben uns die Drittis von Frau
Butzin am Sankt Martins Tag erinnert. In ei-
ner kleinen Schulversammlung haben sie die
Geschichte von Sankt Martin erzahlt und mit
allen Kindern und Erwachsenen ein Stiick
des roten Mantels und der Martinhérnchen
geteilt.

Am 16.11.20 verwandelte sich unsere Schu-
le und unser Hort in ein offenes Lesehaus.
In fast allen Rdumen gab es Geschichten zu
horen, viele lustige, sehr spannende aber
auch traurige waren dabei. Passend zum An-
lass des offenen Lesehauses hat uns Frau Dr.
Dunkelmann vom Rotary Club Rostock eine
Biicherspende zu kommen lassen. In der
Schulversammlung haben die Lehrer, stell-
vertretend fiir den Rotary Club, die Biicher
an die Kinder tiberreicht und viel Spafl beim
Lesen gewiinscht. Unser Dank gilt dem Rota-
ry Club Rostock und insbesondere Frau Dr.
Dunkelmann.

Auflerdem haben im November alle Drittis
und Viertis am ,Kavelstorfer Knigge Kurs®
teilgenommen. Es wurde iiber Streit, einen
anderen Umgang mit Streit und Streitsch-

lichteregeln gesprochen. Zudem wurden tolle
Gemeinschaftsspiele ausprobiert, die goldene
Regel erarbeitet und tiber Achtsamkeit gere-
det.

Zum 1. Advent durften die Butzinis den Tan-
nenbaum am Eingang schmiicken. Gleichzei-
tig war wieder unser traditionelles Advents-
basteln mit den Kammerers angesagt. Dabei
haben wir wieder bemerkt, wie toll es doch
eigentlich ist, wenn wir alle etwas gemeinsam
erschaffen.

Kurz vorm Nikolaus war es endlich soweit,
unser neuer Lerncomputer fiir den Regenbo-
genbogenraum wurde aufgestellt. Die Evan-
gelische Schulstiftung hat unser inklusives
Lernkonzept mit einer Spende unterstiitzt.
Mit speziellen Lernapps konnen die Kinder
nun gefordert werden. Diese sprechen alle Be-
reiche an, ob Konzentration, Wahrnehmung,
das Schreiben oder Rechnen lernen. Vielen
Dank an die Evangelische Schulstiftung fiir
diese wunderbare Unterstiitzung!

In der zweiten Adventswoche haben wir in
der Freien-Stillarbeitszeit verschiedene Ge-
sellschaftsspiele ausprobiert, dabei wurden
neben bekannten Klassikern wie Schach oder
Kniffel auch neue Spiele wie Brainbox auspro-
biert.

Am 10.12.2020 hat uns das Musiktheater
Cammin besucht. Die beiden Schauspieler
haben das Miarchen Rumpelstilzchen fiir uns
aufgefithrt und dabei fir so manchen Lacher
gesorgt.

Das Jahr haben wir traditionell mit unserer
Handwerkswoche beschlossen. Diesmal stand
sie unter dem Motto ,,Jesus war ein Zimmer-
mann‘ So entstanden verschiedene Holzar-
beiten wie Holzsterne, Bauklotze aus Holz,
Holzwiirmer oder Holzbasteleien fiir die
Wichtelwohnung wie Tiiren, Schlitten oder
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Knackholzsterne.

Dabei ist auch ein wunderbarer Tisch fiir un-
sere Aula entstanden. Genutzt werden soll er
vor allem in der Schulversammlung. Das Mot-
to von Herrn Scheibler, Herrn Volter und den
Kindern war es, aus alten Balken etwas neues
entstehen zu lassen. Moglich gemacht hat das
in diesem Jahr eine sehr grofiziigige Spende
von der AG Ev. Schultrager der Nordkirche
unter dem Projektnamen ,,Evangelisches Pro-
fil starken — Gott erfahren mit Kopf, Herz und
Hand®

Davon konnten wir professionelle Hand-
werkszeuge fiir die Kunst-und Holzwerkstatt
in unserer Schule kaufen, so dass das Hand-
werken gleich doppelt soviel Spafy gemacht
hat.

Ein grofles ,Dankeschon® an die AG Evan-
gelischer Schultrager der Nordkirche. Wie es
2021 bei uns weitergeht, erzdhlen wir euch
beim nédchsten Mal.

Bleibt schon neugierig,
eure Kavelstorfer Grundschiiler
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